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Vorwort 

Als zweiter Band in der Schriftenreihe „Geo- und Agrarökologie“ möchten wir die Ergebnisse 

einer  Dissertation vorstellen, die im Rahmen der Offenhaltungsversuche Baden-Württemberg 

erstellt wurde. Ulf Freisinger hat sich in seiner Arbeit mit der „Kohlenstoff- und 

Nährstoffdynamik  von Grünlandökosystemen in Südwestdeutschland“ beschäftigt, wobei ein 

Schwerpunkt auf der Analyse und der Modellierung von Boden und Phytomasse lag.  

Die an den Offenhaltungsversuchen Baden-Württemberg Beteiligten blicken inzwischen auf 

35 Jahre Monitoring auf Extensivgrünland zurück. Seit 1975 werden dort auf 14 

Versuchsflächen Untersuchungen zur Vegetation, zum Boden und zur Fauna unter dem 

Einfluss verschiedener Managementvarianten sowie der natürlichen Sukzession durchgeführt. 

Unter dem Titel „Artenreiches Grünland in der Kulturlandschaft“ konnten 2009 die 

Ergebnisse jahrzehntelanger Forschung auf diesem Gebiet zusammengeführt und mit 

Unterstützung der Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz und der Stiftung 

Naturschutzfonds Baden-Württemberg publiziert werden. 

Mit der  Dissertation von Ulf Freisinger  konnte ein wichtiger noch fehlender Mosaikstein 

ergänzt werden. Lange Zeit fehlten Daten zu den Nährstoffgehalten der Phytomasse, die uns 

nun in Ergänzung zu den Bodendaten einen weiteren Schritt hin zu einem Gesamtbild der 

Nährstoffdynamik eröffnen.  

Danken möchte ich den Förderern und Kollegen in Baden-Württemberg, ohne die die 

Durchführung der Arbeit nicht möglich gewesen wäre sowie insbesondere Karl-Friedrich 

Schreiber (Münster) und Hans-Jörg Brauckmann (Vechta) für die langjährige erfolgreiche 

Kooperation bei der Betreuung einer Vielzahl von wissenschaftlichen Arbeiten in den 

Offenhaltungsversuchen.

Vechta, Januar 2010 

Gabriele Broll 
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Verzeichnis der Abkürzungen, Einheiten und Symbole 

1MAs 1 x jährlich Mähen spät mit Abräumen 

1Ms 1 x jährlich Mulchen spät 

2M 2 x jährlich Mulchen 

2MA 2 x jährlich Mähen mit Abräumen 

a Jahr 

Abb. Abbildung 

bar Maßeinheit des Drucks 

bzw. beziehungsweise 

C Kohlenstoff 

cm Zentimeter 

Corg organischer Kohlenstoff 

d Tag 

d. h. das heißt 

DHDN Deutsches Hauptdreiecksnetz, Grundlage für das Gebrauchskoordinatensystem der 

Landesvermessung 

dt Dezitonne 

DWD Deutscher Wetterdienst 

DQ Dauerquadrat 

ha Hektar 

FAO Food and Agriculture Organization of the United Nations 

ICP Forests  INTERNATIONAL CO-OPERATIVE PROGRAMME ON ASSESSMENT AND MONITORING OF 

AIR POLLUTION EFFECTS ON FORESTS

ICP-OES Inductively Coupled Plasma Optical Emission Spectrometry, optische 

Emissionsspektrometrie mit induktiv gekoppeltem Plasma 

ISPA Institut für Strukturforschung und Planung in agrarischen Intensivgebieten (Hochschule 

Vechta, Niedersachsen) 

Kap. Kapitel 

K Kalium 

Kpfl Kalium, pflanzenverfügbar 

LFL BAYERISCHE LANDESANSTALT FÜR LANDWIRTSCHAFT

LFU Landesanstalt für Umweltschutz Baden Württemberg, seit 2006 LUBW 

LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg 

MLR Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum Baden-Württemberg 

m Meter 

m² Quadratmeter 

mm Millimeter 

m ü. NN Meter über Normalnull 

n Stichprobenumfang 

N Stickstoff 

n.b. nicht beprobt 

n.n. nicht nachweisbar
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Nmin mineralischer Stickstoff 

NPK NPK-Volldünger, Stickstoff, Phosphor, Kalium 

NREL Natural Resource Ecology Laboratory, Colorado State University, Vereinigte Staaten 

Nt Gesamtstickstoff 

OBS organische Bodensubstanz 

Ppfl Phosphor, pflanzenverfügbar 

PK Phosphor, Kalium  

r Korrelationskoeffizient  

R² Bestimmtheitsmaß 

S Schwefel 

Standardabw. Standardabweichung 

SOM soil organic matter 

Tab. Tabelle 

TB Trockenboden 

TF Teilfläche 

TM Trockenmasse 

TS Trockensubstanz 

u. a. unter anderem 

URL Uniform Resource Locator 

US Ungestörte Sukzession 

vgl. vergleiche  

Vol.-% Prozent bezogen auf das Volumen 

WRB World reference base for soil resources 

z. B.  zum Beispiel 

% Prozent 

°C Grad Celsius 

± mögliche positive und negative Abweichung (Standardabweichung) 

- nicht vorhanden 


